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Vor wort
Wie der ein mal ging ein Jahr vor über, und wir be fin den uns im Jahr 2021 –
nach ei nem sehr chao ti schen Jahr geht es wei ter.

Die ses Jahr hat uns al len ei ne Men ge ab ver langt – doch Gott hat uns hin ‐
durch ge tra gen.

Für mich per sön lich bot die Zeit, die ich ge won nen ha be, die Ge le gen heit,
ei ni ge neue Bü cher zu er stel len. Gleich zei tig über ar bei te ich vie le der al ten
Bü cher, sei es, um Feh ler zu be he ben oder neue In hal te hin zu zu fü gen.

Viel leicht hat aber auch der ei ne oder die an de re Lust, mit zu ma chen und
neue Bü cher zu er stel len – sprecht mich ein fach an.

Euch al len wün sche ich Got tes rei chen Se gen und dass Ihr für Euch in ter es ‐
san te Tex te hier fin det. Für An re gun gen bin ich im mer dank bar.

Gruß & Se gen,

An dre as

 



Aport a nus, Georg - Be kennt nis der ost frie si schen
Prä di kan ten von 1528.
Sum ma un de be ken ning he Christ li ker leer der pre di can ten In Oost ‐
fries landt, wa rin ne men sien mach wo si nicht noch Ga des wort noch
Sa cra men ten ver ach ten, als hem val sche lyck op ghe lecht werdt. An no
1528

Dat eers te Ar ti kel. - God die here kent, heft lief, seghent de si ne van ee ‐
wich eit, heft zi jn ri jke si nen ge se gen den van aen be gin der weer elt be reit in
si nem eni gen lie ven soon Chris to. 2. Ti mo. 2, 19. Hie. 31, 3. Ma the. 25,
34. Ephe. 1, 4.
Dat 2. Ar ti kel. - Dit is nocht ans ver bor gen so lan ge dat tet ho er ti jt lic open ‐
bart wer de, ut wen dich dorch de menschwer din ge en de ver kun din ge des
God li ken wor des, welc is de voer ge noem de so ne Chris tus, In wen dich do er
den hi li gen geist en de den ge loven, wel cke ge love is gods ey gen ga ve un de
werc in hen. 1. Ty moth. 3, 16. 1. Co rin. 3, 7. Joh. 6, 29.

Dat 3. Ar ti kel. - So is de ee ni ge chris tus de rech te mid de ler tuss chen god
en de den men schen, hi is al leen de doe re, de wech, de wae r heyt, en de dat
le ven. Hi is ons ge ma ket van go de tot wi js heyt, tot ge rech ti cheyt, tot hil li ‐
gin ge, en de tot ver los sin ge. 1. Ti mot. 2, 5. Jo han nes 10, 7. 1. Co rint. 1, 30.

Dat 4. Ar ti kel. - In dem ee ni gen Chris to open baert god en de gheeft zi jn
goet heit, barm her tich eit, gunst, ver ge vin ge der sun den, recht ver dich eit, sa ‐
lich eit, dat eewi ge le ven, in sum ma hen sul ven. In hem geft hi al wat hi van
uns ey schet do er die wet1, en de wat hi uns to seyt do er dat Evan ge li um: Nae
dem Chris tus is dat en de, en de de ver vul lin ge bey de des wets en de des
Evan ge lij. De wet drin get als ein tucht meis ter tot Chris tum do er open ba rin ‐
ge un ser sun den. Dat evan ge li on lo cket tot hem do er open ba rin ge der god li ‐
ker ge na den. Jo. 3, 16. Ro. 8, 2-4. 29-32. Rom. 10, 4. Rom. 1, 1-3. 16 f.
Ga la. 3, 24. Rom. 3, 21. 7, 4. Math. 11, 28.
Dat 5. Ar ti kel. - Nicht al leen ge eft uns god chris tum en de al le din gen mit
hem enn in hem, dan hi ge eft uns ooc en de wer ket in uns den ge loven, do er
wel cke ge love wi sulc al te ma el aen ne men en de toe tas ten, ons da er up la ten.
Dat heyt nu dat fleys en de dat bloedt Chris ti, ia Chris tum sel ven heel en de
al eten en de drin cken, met ter do pe chris ti dat is mit ten hil gen geest ge doopt
wer den, nieu ge bo ren wer den, vnd dem va der ge to ghen en de ge leerrt en de



chris to ge schenct wer den, tot chris tum co men, zi jn stem me hoe ren. Rom. 8,
32. Joh. 6, 29. 35. 53f. 1, 33. 4, 14. 6, 44, 57, 65 enn 10, 16.

Dat 6. Ar ti kel. - Sulc doed god al leen; dat is hi pre di ket, hi do epet, hi ge vet
den hil li gen geist en de dat ghe love, hi wer ket al leyn in wen dich in der her ‐
ten, da er kon nen wij niet tho doen. Na dien he sulcx doet, niet al leen recht
op die ti jt als wij pre ken2 ho ren, ge doopt wer den, dat avent ma el des her en
hol den uthwen dich, dan me de, vor un de na, wan ner dat si j nen god li ken wil ‐
len be lief ft. Gods werck mach an ons werck niet ge bun den si jn.
Dat 7. Ar ti kel. - Gods ey gen in wen di ge werck, ui jn pre ken, do pen etc, is
al leen kreff tich, pro fi te lic, en de van no de vor god tot rech vaer dich eit un de
sa lich eit, tot ver troos tin ge un de ver se ke rin ge der con s cien ti en.

Dat 8. Ar ti kel. - Nocht ans un se ut wen dich werck, als pre ken un de pre ken
ho ren, do pen en de ge doopt wer den, dat avent ma el des her en hol den, is oock
woll nutt, dan al leen vor den men schen tot an de ren din gen; soe nae volcht.

Dat 9. Ar ti kel. - Dat pre ken dient tot ter leer, tot ver ma nin gen, tot straf fen,
tot over tu gin ge, tot open ba rin ge Chris ti, dat men gheen ons cul din ge sol de
heb ben der sun den. Mat. 24, 14. Jo. 15, 22. 2. Tim. 3, 16. 4, 2.

Dat 10. Ar ti kel. - De wa ter doope dient tot av tel lin ge off3 in s cri vun ge tot
dat ge tal van an de ren Chris ten, als de mit Chris to wil len off sol den ster ven
van ho ren sun di gen le ven en de we der op staen tot eyn nyeu le ven. Mat. 28,
19. Acta 2, 38. 11, (10, 48?). Rom. 6, 3. 4.

Dat 11. Ar ti kel. - Dat avont ma el des her en dient tot ge den cke nis se des her ‐
en, ver kün di ge syns doets, so lan ge dat he li jf li jken we der kompt. Item te
be tu gen den ge love, wel cke ge love is dat rech te eni ge eten un de drin cken
des vleys en de des bloets Chris ti. Het dient me de tot ter bro der li ker lief den.
Luc. 22, 19. 1. Kor. 11, 26.

Dat. 12. Ar ti kel. - Hoe wel de se un de al le an de re din gen, ia ock du vel,
doot, un de hel le, den ut ver ko ren kin der en un de lief heb bers gods ten bes ten
mo then die nen: Staet niet te min die gund vast, dat ge en wer cken oeck van
god ge bo den, de do er men schen kracht4 ge schie den, ge en sa cra men ten, ge ‐
en ut wen di ge din gen, no dich, nutt, off kraftich si jn vor god tot recht ver dich ‐
eit un de sa lich eit, na den ver stan de dz god ons um sul cke din gen wil le sol de
recht ver dich ach ten en de sa lich maken, so dat de ge meen man ver staet.
Rom. 8, 28.



Dat 13. Ar ti kel. - An ders wa er Chris tus de eni ge ge he le recht vardich eit en ‐
de sa lich eit niet, an ders most go des ga ve en de werck in uns, welc is de ge ‐
love, on vol ko men syn tot ter sa lich eit, dat doch niet we sen mach, want5 den
eni gen ge loven dat ewi ge le ven wert toe ge screven.

Dat 14. Ar ti kel. - Hier ut vol get niet, als men uns uplecht, dat die do pe en de
dat avent ma el des her en ver acht en de ver wor pen wer den, om de wil le dat
sij vo er god niet gel den tot recht vardich eit en de sa lich eit. Al so ock die an ‐
der goe de wer cken, die den naes ten nutt syn en de van god ge bo den, da er
om niet ver acht en de ver wor pen wer den, dat se vor god niet recht vardich en ‐
de sa lich maken kön nen. Joh. 3, 5. 5, 14. 29 6, 27 f. 8,11. 39. 11 (?).
Dat 15. Ka pi tel. - Dan sij wer den in rech ter acht en de waer de ge hol den,
als men die vo er der ge meen ten tot hoe rer ti jt li ke li jff li ke nut tich eit ge brui ‐
jcket en de ge bru ken leert.

Dat 16. Ar ti kel. - Ist, dat eni ge ut wen di ge din gen, tey ken off wer cken dar ‐
vor wer den ge hol den ge no dicht off ge dron gen, das sij vor got tot recht war ‐
dich eit en de sa lich eit sol den gel den en de van no den si jn, wa ren sij in dier
ma ten te ver ach ten un de te ver wer pen.

Dat 17. Ati kel. - Niet an ders un de niet min dan als die geest go des dat gant ‐
zen of ferwerc, fes ten en de vas ten etc. straft do er die pro phe ten. Item als
Pau lus de bes ni din ge ver acht en de ver doemt om den mis bru king, dat is om
den on ge love wil le, do er wel cke on ge lo ef sij sul cke din gen vo er got tot
recht vaer dich eit en de sa lich eit nut en de van no de hiel den, en de de rech te
goe den wer cken der bro e der li ker lief den na lie ten. Esa. 58, 3-7. Hie. 7, 21
f. Ga la. 5,2.
Dat 18. Ar ti kel. - Dae rom so wie tot ter do pe of tot ten avent ma el des her en
of tot an de ren eni gen uthwen di ge din gen als van no de tot si jn der recht ‐
vardich eit en de sa lich eit, ver tro es tin ge of te ver se ke rin ge si jn der con s cien ti ‐
en ge dron gen wor de, moch te hij vri j lic sulc nal a ten en de niet ghe bru ken6

om te be tu gen en de te ver de en gen7 de vri jheit en de pur heit des ge loofs in
Chris to. Gal. 2, 14. 16. 21.

Dat 19. Ar ti kel. - Ja hy wer sulc vo er hem sel ven up die ti jd scul dich te
doen, en de wa er om des wil le ge en ver ach ter der sa cra men ten, dan al lee ne
des on ge loven.



Dat 20. Ar ti kel. - Wie Chris tum hefft do er den ge love, de mach na an de ren
din gen niet hon ge ren noch dors ten. So hem hun gert of dors tet na an de ren
din gen, als de hem sel ven noch van no de of nut te si jn sol den tot si jn der
recht vardich eit en de sa lich eit, so kent hij en de heft Chris tum noch niet. Jo.
6, 27. 35. 50-56.

Dat 21. Ar ti kel. - Sum ma: laet do ep en de avent ma el mit al le an de re wer ‐
cken van god ge bo den oft an ders tho ge la ten en de den naes ten pro fi te lic,
laes se, seg ge ic, staen en de gel den daer se gel den kön nen en de sul len, da tis,
tot ten uthwen di gen li jf li ken diens te der ge meen ten.
Dat 22. Ar ti kel. - Vo er godt nocht ans tuss chen hem en de ons an die plaetse
des eni gen mid de lers Chris ti kon nen en de sul len sij niet staen off gel den.

Dat 23. Ar ti kel. - Chris tus sel ve en de die rey ne on ver men ge de ge love an
hem, en de an gods barm hert tich eit in hem geo pen bart en de ge schenct, is al ‐
leen dat mid del tuss chen godt un de uns, dz godt al leen an siet en de ann empt
en de da er wij ons al leen up ver la ten mo gen, al leen crach tich, pro fi te lic en de
van no de. Ja Chris tus is sel ve un se ge he le recht vardich eit en de sa lich eit,
ver tros tin ge en de ver se ke rin ge. 1. Tim. 2, 5 f. 1. Co. 1, 30 f.

Dat 24. Ar ti kel. - Tot ten sel ven Chris tum en de ge love an hem hel pen geene
uthwen di ge din gen, ia ge en crea tu ren, dan het is gods ga ve en de werc, al ‐
leen den eni gen god, va der, so ne un de hey li gen geyst tho ge s creven in der
scrift. Jo. 6, 29. 65. 14, 17. 26.
Dat 25. Ar ti kel. - Al sulc een go des ga ve en de werck compt wel uth off do ‐
er oer sac uthwen di ger din gen, als Pau lus secht: De ge love compt uth pre ken
ho ren. Dan8 de uthwen di ge din ge ge vens niet; als hij oec secht: Hij is niet,
noch de dar plan tet, noch de da er be giet, dan godt die den was dom ge eft.
Rom 11 (10, 17). 1. Cor. 3, 7.

Dat 26. Ar ti kel. - Na dien de ge love een wis9 to e ver sicht is, der din gen de
te ho pen sint en de niet schi j nen, dat is der gunst go des, die ver ge vin ge der
sun den, die recht vardich eit en de sa lich eit ons in Chris to en de do er Chris tum
ge schenct, en de nae den die hil li gen geest ge tuch nis se ge eft den geist der
ge loe vi gen, dat sij gods kin der si jn, Item na den de ge lo vi gen mit ten sel ven
hil gen geist, als mit enen ge wis sen on der pant ver se gelt si jn, vol get se ker li ke
dat de ge lo vi ge van ge en uthwen di ge din gen, van ge en wer cken de sij doen



kön nen, ver se kert wer den in ho er con s cien ti en. Heb. 11, 1. Ro. 8, 16. Eph.
3 (1, 13. 4, 30). 2. Cor. 1, 21 f. 5, 5.

Dat 27. Ar ti kel. - Sij mo then te vor en ge lo vich, dat is ge tro est en de ver se ‐
kert si jn van ho er recht vardich eit en de sa lich eit in Chris to; is dat niet, so ist
ho er ver doem lic al le wat sij doen: Hoe10 kön nen sij dan dar van ver se kert
en de ver tro est wer den. Rom. 14, 23.
Dat 28. Ar ti kel. - De ge lo vi ge ge ven wel an der men schen een ge tuch nis se
van ho ren ge loven, do er ge bruyc sul cker tee ke nen off sa cra men ten, en de
veel meer do er die wer cken der bro e der li j cker lief den. Johan. 13, 4-15. 34
f. Dan die sel ve ge lo vi gen ver cri j gen ge en ge love, gheen ver troos tin ge off
ver se ke ring he do er ee nig he wer cken.

Dat 29. Ar ti kel. - Ghe li jck den wi jn wer art ver se kert die crans nie, die hij
sel ve ne empt, hangt of ge han gen heeft vo er zi jn doe re, van den wi jn, dan
hij ver se kert an der luy den da er me de, moet sel ver te vor en se ker zi jn eer hij
den crans uthangt, dz hij wi jn in den kel der heeft.

Dat 30. Ar ti kel. - Veel min ver se kert dat avont ma el des hee ren ee nen chris ‐
ten, dat hij een chris ten men sche si, den ge loven heb be, dan hij moet des
tho vor en eer hij to ten avont ma el gaet se ker zi jn, an ders wa er hij een
bedriegher oft een spot ter.
Dat 31. Ar ti kel. - Wie niet geys te lic do er den ge loven dat vleysch en de
bloet Chris ti eet en de drinct, dat is, wie an Chris tum nied ge sa dicht is en de
ge noech heeft tot ter sa lich eit, die ee tenn dri ne dat broot en de kelc des hee ‐
renn, zi jns vleysch en de bloets ge denc tee ken, tot zi jn der ver doem nis sen. 1.
Cor. 11, 27. 29.

Dat 32. Ar ti kel. - Wil stu ar me men sche da er noch eerst ver se ke rin ge en de
ver troos tin ge ha len, so hef stu noch gheen ge love, wel cke ghe love de ver se ‐
ke rin ge sel ven is. Heb stu dan gheen ge love, so eet ghij en de drinct ghij ooc
niet dat vleyssch en de dat bloet Chris ti: Doet ghij dan dat niet, so ne empt
ghij ooc des eyn ut wen dich tey ken tot di jn ver doem nis se als een spot ter; so
ver ach ten zij dat sa cra ment al der meest, die ha er dun cken la ten, dat si da er
al der meest van hol den. He b re. 11, 1. Johan. 6, 53-56. 1. Cor. 11, 28.

Dat 33. Ar ti kel. - In sum ma, als die doope un de dat avont ma el des hee ren
en de an de ren ut wen di ge din gen en de wer cken niet die nen tot recht vaer dich ‐
eit en de sa lich eit, so die nen sie ooc niet tot ver troos tin ge en de ver se ke rin ge;



dan als god al leen do er den eni gen mid de la er Chris tum en de den geyst des
ghe love dat goe de werck beghint in uns, so vol brinct hij dat me de, dat is.
Als hi recht vardich en de sa lich maket, so ver troos tet en de ver se kert hij dat
ooc. Da er van leest Ro ma no. 8,1. 15-17. 32-34. Ephe. 1, 13 f. un de 3, 17
f. 2. Cor. 1, 21 f. un de 5, 5. 2.1 (1.) Pe. 5, 10. Phi lip. 1,6.

Sum ma en de be ken nin ge ons ge loves op dz al der cors te.
Wij ghe loven al leen an godt va der, soen, en de hil lig hen geyst, dat ist, wij
be ken nen en de ne men ver ge ving he on ser sun den, die eewig he recht vaer ‐
dich eit en de sa lich eit, Al leen van god den va der, scep per he mels en de der
er den, al leen do er god den so nen, on sen mid de la er Je sum Chris tum, al lee ne
do er godt des hil li gen geys tes un ses troos ters ver se ke rin ge. Wij ver sa ken in
den de e le al11 wat god niet sel ve is en de doet, hol den an ders nicht van no de
oft nut tot un ser sa lich eit.

Bes luth. - Na dan de se voer s creven ar ti cu len up god en de den ee ni gen mid ‐
de la er Chris tum en de den gheo loven wi j sen, in der hei li ger scrift ge grun det
zi jn, mo gen wij die niet vers wi j gen, so lang he on se sca pen die stem me
hoers rech ten va ders Chris ti do er ons ar me die na ren ho ren wil len. In wel cke
sa ke wij moe ten god meer dan die men scen ge hoor saem zi jn.Ist sa ke dat
eni gen in som mig hen spra ken der scrift een an der ver stand heb ben, oft ooc
dwale rij12 en de valsch wa er, dan wij heb ben, die mo ghen en de wil len wij
niet ver doe men als on chris ten, ket ters en de ver ley ders, so veer si niet do er
ha er ver stant un de le re van Chris to den eni gen rech ten mid de la er voe ren oft
ley den tot an de ren wer cken en de ding hen als ooc van noo de en de pro fi te lic
tot ter recht vaer di cheyt en de sa lich eit, dan mit uns tho staen dat Chris tus sel ‐
ve de eni ge hee re, recht vaer dich eit un de sa lich eit is al der ut ver co ren kin der ‐
en gods.

Wil len sie dan noch ons om ons ver stan des wil le nyet te min ver do men als
on chris ten, ket ters en de ver ley ders, wil len wij ons ver bli den en de god dan ‐
cken, dat an den iun ges ten dach niet sie vo er Chris tus, op wel cken, so veel
der sa lich eit an gaet, wij die scrift heb ben be du det en de den men scen ghe ‐
leit, on se rech ter zi jn sal.
Oer de elt na den rech te sno er der scrift, des ge loves en de des gees tes. 1. Cor.
14, 29. Rom. 12, 7. 1. Johan. 4, 1. 6.



Men mach an veel sted den, or den en de spra ken der scrift fey len die rech te
mee nin ge des hei lig hen gees tes ut on we ten heyt, dat men da er om me die ho ‐
eft sum me, wel cke is Chris tus en de die ge love an hen niet fey le, noch der
sel ve leel ver lo ren heb be. 1.Cor. 13, 9. 12: On se ken nis se en de pro phe cie is
stuc werc, da er in ne mo ghen wij van da ge toe da ge to e ne men. Col lo. 1, 9.
Ephe. 1, 17 f. Actu. 15, 32. 41.
 



Quel len:
Sämt li che Tex te sind der Glau bens stim me ent nom men. Hier sind zu meist
auch die Quel l an ga ben zu fin den.
____----____----____----____----____----____----____----
Die Bü cher der Glau bens stim me wer den kos ten los her aus ge ge ben und dür ‐
fen kos ten los wei ter ge ge ben wer den.
Die se Bü cher sind nicht für den Ver kauf, son dern für die kos ten lo se Wei ter ‐
ga be ge dacht. Es kommt je doch im mer wie der zu Fra gen, ob und wie man
die Ar beit der Glau bens stim me fi nan zi ell un ter stüt zen kann. Glü ck li cher ‐
wei se bin ich in der Si tu a ti on, dass ich durch mei ne Ar beit fi nan zi ell un ab ‐
hän gig bin. Da her bit te ich dar um, Spen den an die Deut sche Mis si ons ge ‐
sell schaft zu sen den. Wenn Ihr mir noch ei nen per sön li chen Ge fal len tun
wollt, schreibt als Ver wen dungs zweck „Ar beit Ge rald Haupt“ da bei – Ge ‐
rald ist ein Schul ka me rad von mir ge we sen und ar bei tet als Mis si o nar in
Spa ni en.
Spen den kon to: IBAN: DE02 6729 2200 0000 2692 04, 
BIC: GE NO DE61WIE
Al ter na tiv bit te ich dar um, die Ar beit der Lan des kirch li chen Ge mein ‐
schaft Schloss platz 9 in Schwet zin gen zu un ter stüt zen. Die Lan des kirch ‐
li che Ge mein schaft „Schloss platz 9 in Schwet zin gen ist ei ne evan ge li sche
Ge mein de und ge hört zum Süd west deut schen Ge mein schafts ver band e. V.
(SGV) mit Sitz in Neu stadt/Wein stra ße. Der SGV ist ein frei es Werk in ner ‐
halb der Evan ge li schen Lan des kir che. Ich ge hö re die ser Ge mein schaft nicht
sel ber an, und es gibt auch kei nen Zu sam men hang zwi schen der Ge mein de
und der Glau bens stim me, doch weiß ich mich ihr im sel ben Glau ben ver ‐
bun den.
LAN DES KIRCH LI CHE GE MEIN SCHAFT „SCHLOSS PLATZ 9“ 68723
SCHWET ZIN GEN
Ge mein schafts pas tor: M. Stör mer, Mann hei mer Str. 76,
68723 Schwet zin gen,
IBAN: DE62 5206 0410 0007 0022 89
Evan ge li sche Bank eG, Kas sel
An dre as Jans sen 
Im Kreuz ge wann 4 

http://www.glaubensstimme.de/


69181 Lei men
Na tür lich su che ich im mer noch Leu te, die Zeit und Lust ha ben, mit zu ar bei ‐
ten - wer al so In ter es se hat, mel de sich bit te. Mei ne Email-Adres se ist: web ‐
mas ter@glau bens stim me.de. Ins be son de re su che ich Leu te, die Tex te ab ‐
schrei ben möch ten, be ste hen de Tex te kor ri gie ren oder sprach lich über ar bei ‐
ten möch ten oder die Pro gram mier kennt nis se ha ben und das De sign der
Glau bens stim me ver schö nern kön nen.
 

mailto:webmaster@glaubensstimme.de


End no ten



An mer kun gen

[←1]
Ge setz



[←2]
pre di gen



[←3]
oder



[←4]
Kraft



[←5]
an ders - want: will man nicht an neh men - so muß ….



[←6]
Dar um so je mand … ge drun gen wür de, dürf te er frei lich sol che un ter las sen etc.



[←7]
ver de en gen - ver tei di gen



[←8]
Heißt hier: Den noch, aber



[←9]
wis = fest, ge wiss



[←10]
Hoe = Wie



[←11]
d.h. in die ser Hin sicht sa gen wir al lem ab.



[←12]
dwale rij = Irr tum
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